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Im Rahmen einer kleinen Einweihungsfeier am 20. Oktober 2014 nahmen die

Kinder aus der Kindertagesstätte „Spatzennest“ Lunzenau  das neue Spielschiff

an der Muldenterrasse in Besitz.

Das ehemalige Gelände der „Texturseide“ hat sich inzwischen zu einer 

Erholungsfläche für Jung und Alt entwickelt.



■ Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner Sitzung am 06. Okto-
ber 2014 nachstehend aufgeführte Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 91/2014
Der Bestellung einer Grunddienstbarkeit (Abwasserleitungsrecht) über
die städtischen Grundstücke Flurstücke 48/8 und 48/9 der Gemarkung
Oberelsdorf wird unter Auflage der Einhaltung der geltenden Vorschrif-
ten der Abwasserentsorgung zugestimmt.
Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft trägt der
Antragsteller.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Eintragung zu bewilligen.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 92/2014
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau stellt die Eröffnungsbilanz der Stadt
Lunzenau zum 01.01.2013 nach Durchführung der örtlichen Prüfung
mit:
einer Bilanzsumme von 25.031.732,05 Euro
einem Anlagevermögen von 24.234.502,45 Euro
einem Umlaufvermögen von 797.229,60 Euro
Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von 0,00 Euro
einer Kapitalposition von 15.843.606,95 Euro
Sonderposten von 8.048.468,76 Euro
Rückstellungen von 0,00 Euro
Verbindlichkeiten von 1.139.656,34 Euro
Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von 0,00 Euro
fest.
Der Auszug aus dem Schlussbericht uÅNber die örtliche Prüfung der
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 wird zur Kenntnis genommen.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 93/2014
Dem Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 159/1 der Gemarkung
Göritzhain wird zugestimmt.
Der Verkauf erfolgt zum Preis von 4,00 Euro/m2 zum vorläufigen
Gesamtpreis von 332,00 Euro. Bei dem Verkauf ist eine Vermessung
notwendig. Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft
trägt der Käufer.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen einzuleiten
und durchzuführen.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 96/2014
Der Bestellung einer Grunddienstbarkeit (Abwasserleitungsrecht) über
die städtischen Grundstücke Flurstücke 95/5, 97/60 und 130/4 der
Gemarkung Berthelsdorf wird unter Auflage der Einhaltung der gelten-
den Vorschriften der Abwasserentsorgung zugestimmt.
Alle Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft trägt der
Antragsteller.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Eintragung zu bewilligen.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

Beschluss-Nr. 97/2014
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschliesst die Änderung und Fort-
schreibung des Brandschutzbedarfsplanes aus dem Jahr 2012.
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.

■ Wahlbekanntmachung
Am 16. November 2014 findet die Ergänzungswahl 
für den Ortschaftsrat im OT Himmelhartha - 
Stadt Lunzenau statt.

1. In der Stadt Lunzenau, OT Himmelhartha wird eine Ergän-
zungswahl für den Ortschaftsrat in Himmelhartha durchgeführt.

Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Die Stadt/Ortschaft ist in 1 Wahlbezirk eingeteilt:

Wahl- Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung
bezirk Nr. des Wahlraums 1)

01 Stadt Lunzenau, Rathaus
OT Himmelhartha Karl-Marx-Straße 1

09328 Lunzenau

In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerverzeichnis
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 26. Oktober 2014 über-
sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

2. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler
haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die eine hellblaue Farbe
haben:
Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten. Jeder Wähler
erhält bei Betreten des Wahlraums  einen Stimmzettel ausgehän-
digt, wenn er wahlberechtigt ist. Der Stimmzettel muss vom Wähler
in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise einzeln gefaltet
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Jeder Wähler hat drei Stimmen.
Der Stimmzettel für die Ergänzungswahl enthält drei freie Zeilen.
Der Wähler kann jeder wählbaren Person nur eine Stimme geben. 
Er gibt seine Stimme in der Weise ab, indem er diese Person durch
Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Anschrift oder auf eine
andere eindeutige Weise benennt.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Die Ergänzungswahl kann auch durch Briefwahl durchgeführt
werden.
Dazu muss der Wähler einen Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes stellen.
Der Antragsvordruck ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung zu finden. 
Der Wahlschein ist von weißer Farbe.
Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Ergänzungswahl
besitzen, können an der Wahl 
• durch Stimmabgabe im Wahlraum am Wahltag 

oder
• durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde folgende Unterlagen beschaffen:
• einen amtlichen weißen Wahlschein
• einen amtlichen hellblauen Stimmzettel 
• einen amtlichen hellblauen Stimmzettelumschlag
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die An-

schrift, 
an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist.
Die roten Wahlbriefe sind rechtzeitig an die Wahlbehörde der Stadt
Lunzenau zu übersenden, dass sie dort spätestens am Wahltag bis
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■ Öffentliche Bekanntgabe des Beschlusses-Nr.
95/2014 des Verwaltungsausschusses vom 
15. September 2014 gemäß § 37 SächsGemO

Beschluss-Nr. 95/2014
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lunzenau beschließt die Ersatz-
beschaffung von 4 Stück Chemikalienschutzanzügen. Die Beschaf-
fungsmaßnahme wird wie nachfolgend dargestellt finanziert:
Kosten: 8.087 Euro Produkt 12.60.01.01

SK: 099320
Förderung: 6.065 Euro SK: 211119
Mittel aus Versicherung (KSA) 2.022 Euro SK: 501200

Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig.
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18:00 Uhr eingehen. Später eingehende Wahlbriefe werden bei der
Wahl nicht berücksichtigt. Die Wahlbriefe können auch bei der
Wahlbehörde der Stadt persönlich abgegeben werden.
Um die Einhaltung des Wahlgeheimnisses zu gewährleisten,
werden die eingegangenen Wahlbriefe durch den Gemeindewahl-
ausschuss zugelassen und zur Wahlergebnisermittlung dem Wahl-
vorstand im Wahlraum übergeben.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. 
Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder
durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein
abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeigeführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich
der Wahlraum befindet, sowie in einem Bereich mit einem Abstand
von weniger als zwanzig Metern von dem Gebäudeeingang jede
Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie
jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidungen
ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Lunzenau, den 30. Oktober 2014

Hofmann
Bürgermeister

■ Amtliche Bekanntmachung
Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlung nach § 58 Abs.1
Wehrpflichtgesetz in Verbindung mit § 18 Abs.7 des Melderechts-
rahmengesetz

Zum 01. Juli 2011 trat das Wehrrechtsänderungsgesetz in Kraft.

Das WehrRÄndG 2011 beinhaltet Änderungen der wehrrechtlicher
Vorschriften, so die Abschaffung der allgemeinen Wehrpflicht und die
gleichzeitige Fortentwicklung eines Freiwilligen Wehrdienstes. 

Die Meldebehörden übermitteln aufgrund des § 58 Abs.1 Wehrpflicht-
gesetz dem Bundesamt für Wehrverwaltung jedes Jahr bis zum 31.
März (zum Zweck der Versendung von Informationsmaterial) die Daten
von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden.

Jeder Betroffene hat gemäß § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmen-
gesetzes die Möglichkeit, schriftlich oder zur Niederschrift im zustän-
digen Einwohnermeldeamt, der Übermittlung zu widersprechen.

Ihr Einwohnermeldeamt

■ BEKANNTMACHUNG Widerspruchsrecht
WAHLEN 2015

Übermittlung von Meldedaten an Parteien und Wählergruppen

Gemäß § 33 Abs.1 des Sächsichen Meldegesetzes (SächsMG ) darf
das Einwohnermeldeamt der Stadt Lunzenau Parteien, Wählergruppen
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit
WAHLEN zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörper-
schaften in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten auf ANTRAG 
Gruppenauskünfte über Wahlberechtigte aus dem Melderegister ertei-
len, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen
bestimmend ist. Der Tag der Geburt darf dabei nicht mitgeteilt werden.
Folgende persönlicher Daten dürfen mitgeteilt werden: 
- der Familienname
- alle Vornamen
- Doktorgrad
- Staatsangehörigkeiten
- Anschriften
Jeder Wahlberechtigte, der eine Auskunftserteilung nicht wünscht,
kann der Übermittlung seiner Daten widersprechen.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen bei der

Stadtverwaltung Lunzenau
-Einwohnermeldeamt-

Zimmer 101
Karl Marx Straße 1, 09328 Lunzenau

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen
gelten fort,  falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.

Lunzenau, den 30. Oktober 2014

Hofmann
Bürgermeister

■ Ist ihr Personalausweis noch gültig? 

Auch am Sonnabend, dem 15. November 2014  

hat das Einwohnermeldeamt Lunzenau wieder 

von 09.00 - 11.00 Uhr geöffnet.

Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszeiten
nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter anderem
rechtzeitig neue Personaldokumente  zu beantragen und abzuholen.
An-, Ab- und Ummeldungen, die Ausstellung von Melde- und Aufent-
haltsbescheinigungen sowie die Beantragung von Führungszeugnis-
sen können ebenso erledigt werden.

Für die Neubeantragung von Personalausweisen und Reisepässen
sind folgende Unterlagen vorzulegen:
- Personalausweis oder Reisepass
- pro Dokument ein Biometrie-Foto
- bei minderjährigen Antragstellern die Zustimmung der sorgebe-

rechtigten Elternteile und das Kind selbst
- Geburts- oder Eheurkunde

Bitte beachten Sie, dass zur Sonnabend-Sprechstunde keine Bar-
und EC-Kartenzahlung möglich sind. Die Gebühr wird an diesem
Tag per Einzugsermächtigung durch Lastschrift erhoben.

Unsere allgemeinen Öffnungszeiten:
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch/Freitag geschlossen

sowie immer am  2. Sonnabend im Monat.

(Änderungen vorbehalten, bitte Hinweise im städtischen Amtsblatt und
„FREIE PRESSE“ beachten)

Ihr Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt informiert:
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Mittlerweile ist der Herbst in unsere sächsische Heimat eingezogen. In
Lunzenau werden die Bäume kunterbunt und beim Spazierengehen,
sei es im Heinrich-Heine-Park oder auf den Wanderwegen, regnet es
förmlich Blätter. Die Frau und die Männer von unserem Bauhof haben
wieder alle Hände voll zu tun, um die Blätter zusammenzufegen und
abzutransportieren. Der Wegebau durch die Firma Melabau Lüders aus
Lunzenau kommt zunehmend in Fahrt. Wer sich schon einmal den
ersten Bauabschnitt angeschaut hat, wird sicher bestätigen, dass die
Ostrauer Wegedecke einen stabilen Eindruck macht.

Das Bauamt informiert:

Die Sonne hat uns im September und in der ersten Oktoberhälfte
durchaus verwöhnt und wir durften einen wunderschönen Altweiber-
sommer erleben. Nutzen Sie doch alle Gelegenheiten für Ausflüge in
unsere reizvolle Umgebung. Sie können auf dem Bilz-Rundweg
wandern und selbstverständlich mit dem Rad auf dem gut ausgeschil-
derten Friedrich Eduard-Bilz Radrundweg von Lunzenau nach Penig,
nach Burgstädt und zurück nach Lunzenau fahren. Es ist eine echte
Herausforderung und sie können die Landschaft genießen. Im Rathaus
sind Faltblätter vorhanden, auf denen die Strecke genau eingezeichnet
ist und noch einiges Wissenswerte erzählt wird. An unserem Schul-
komplex wurde am 15.10.2014 der öffentliche Sportgarten zur Pausen-
und Freizeitgestaltung mit vielen Gästen und einem zünftigen Sportfest
der Evangelischen Oberschule feierlich eröffnet. So vielfältige
Nutzungsmöglichkeiten zum Sporttreiben und zur Freizeitgestaltung
hat der Schulhof in seiner langen Geschichte noch nie bieten können.
Es ist aber auch eine Freude, dass die Kinder und Jugendlichen das
neue Angebot zahlreich und mit Interesse nutzen.

Übrigens wird der nächste Bilz-Gesundheitstag am 14.06.2015 wieder
in Lunzenau veranstaltet. Diesmal bietet sich dafür der neu gestaltete
Schulhof der Grund- und Oberschule als Austragungsort an. Es sind
Trimm-Dich-Geräte vorhanden, auf denen die eigene Kondition exakt
getestet werden kann, Therapeuten werden über die verschiedenen
Behandlungsmöglichkeiten bei den unterschiedlichsten körperlichen
Beschwerden sprechen und selbstverständlich werden Fachleute
wertvolle Tipps für die Gesundheit geben. Prinzipiell hat uns der alte
Friedrich Eduard Bilz schon vorgelebt, wie man bis ins hohe Alter fit
bleibt, denn u.a. hat er lt. Überlieferung bei fast jedem Wetter auf seiner
überdachten Terrasse genächtigt.
Auch auf der „Muldenterrasse“ sind nun Spiel- und Sportgelegenheiten
vorhanden. Am 20.10.2014 konnte unser Bürgermeister, gemeinsam
mit Vertretern unseres Stadtrates den neuen generationenübergreifen-
den Spiel- und Sportplatz nach den Leitlinien von Friedrich Eduard Bilz
einweihen. Zu unserer großen Freude wird die Einrichtung auch von
Jung und Alt angenommen, genau wie wir es uns vorgestellt hatten.
Der Standort wurde gemeinsam mit unserem Bürgermeister und der
Leiterin der „Lunzenauer Krabbelgruppe“ festgelegt, die sich wiederum
zuvor mit vielen jungen Eltern in Lunzenau beraten hatten. Somit
kamen bei der Standortsuche wirkliche Experten zu Wort. Mittlerweile
sind die damaligen „Krabblerinnen und Krabbler“ in der Lage, den
Spielplatz auch selbst in Beschlag zu nehmen, weil sie seither Laufen
und Klettern lernten und sicherlich auch einige Zentimeter gewachsen
sind. Die Planung und der Bau erfolgten also im wahrsten Sinne
zukunfts- und bedarfsorientiert.

Auch im Ortsteil Cossen findet man zur Freude unserer Kleinsten einen
tollen neuen Spielplatz. Aus städtischen Mitteln wurde eine Turmkom-
bination mit Rutsche und Schaukel, eine Wippe und ein Federwipptier
(Wumpi) im Wert von 6500 Euro angeschafft. Die Einweihung fand im
Rahmen eines kleinen Kinderfestes am 05. Oktober 2014 statt.
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Prinzipiell war das Jahr 2014 bisher für die Abarbeitung der baulichen
Vorhaben ein gutes Jahr, wenn auch das Personal im Bauamt
zwischenzeitlich durch einen krankheitsbedingten Ausfall sehr gefor-
dert war. Aber durch unseren Bürgermeister und mit Hilfe der Kollegin-
nen, wurde die Lücke ausgefüllt. Wir sind bei der Abarbeitung der
Hochwasserschäden um einige Maßnahmen vorangekommen. Aller-
dings merkt man auch, dass die vorhandenen Tiefbaufirmen bis zum
Eichstrich ausgelastet sind und sich dadurch so manches Projekt
länger hinzieht, als es uns lieb ist. Aber wir sind auf einem guten Weg.
Der Abbruch der ehemaligen Parkettfabrik in Göritzhain lief jedenfalls
reibungslos. Zu unserem Glück hatte hier die beauftragte Firma gerade
einen Baustopp in Rochlitz zu verkraften und suchte händeringend
nach Ersatz. Es wurde sehr gute Arbeit geleistet und die Fläche zu
unserer Zufriedenheit als zukünftige Überschwemmungsfläche im
Hochwasserfall hergerichtet. Mittlerweile sprießt das Gras bereits, so
dass das Gelände in kurzer Zeit grün sein wird. Die noch notwendigen
Baumpflanzungen werden in den nächsten Wochen erledigt. Auch das
Landesamt für Straßenbau und Verkehr nutzte die Gelegenheit, um an
der nun gut einsehbaren Straße gleich die Böschung zu verbreitern und
künftig die Fahrbahn auf Normbreite ausbauen zu können. Nur das
ehemalige Wohnhaus Talstraße 10 versperrt noch die Sicht, aber hier
bahnt sich ebenfalls eine Lösung an, weil das Gebäude im Rahmen
einer weiteren Umweltausgleichmaßnahme abgebrochen werden wird.
So muss nicht die Stadt Lunzenau die Kosten stemmen und die Natur
erhält trotzdem eine weitere Fläche zurück. Als Stadt haben wir auf
jedem Fall einen wesentlichen Beitrag geleistet, um in Göritzhain
aufzuräumen, einen Beitrag zur Hochwasservorsorge zu leisten und
gleichzeitig die Voraussetzungen für den künftigen Straßenbau der 
S 240 zu schaffen. 

Auch die Hochwasserschutzmaßnahmen des Freistaates Sachsen an
Mulde und Elsbach nehmen Gestalt an.
Das Antlitz der Stadt hat sich im Bereich des Heimathauses mit Beginn
der Bauarbeiten und der Beseitigung des verfallenen Hauses verän-

dert, aber keiner wird daran Anstoß nehmen, kommt doch das Heimat-
haus jetzt toll zur Geltung. Die Erhöhung der Ufermauer im Bereich bis
zur Brücke an der Peniger Straße hat sich wohl auch schon während
der beiden Hochwässer nach den Starkniederschlägen in den
Sommermonaten bewährt. In den nächsten Wochen wird auch die
Gestaltung der anliegenden Flächen vorankommen. Erfreulich für die
Elsdorfer Anlieger ist auch der Neubau des Durchlasses bei der Haupt-
straße 10. Hier hat das zuständige Landesamt für Straßenbau und
Verkehr die Bauarbeiten in die Zeit der Herbstferien gelegt, um den
Schulbusverkehr nicht zu behindern. Die Vollsperrung war nötig, um
die Bauzeit möglichst kurz zu halten.
In Kürze geht nun auch der Abbruch des ehemaligen Gasthofes in
Elsdorf los. Das Gebäude wird noch in diesem Jahr verschwunden
sein. Allerdings wird die Gestaltung der Fläche erst im Frühjahr des
nächsten Jahres erfolgen.
Ein wichtiges Vorhaben zur stabilen Versorgung unserer Bürger mit
Trinkwasser war der Ersatzneubau des Hochbehälters „Biesig“ durch
den Zweckverband für Trink- und Abwasser „Mittleres Erzgebirgsvor-
land“ in diesem Jahr. Der alte Behälter war 80 Jahre lang ununterbro-
chen in Betrieb und entsprach aufgrund seines Alters und des
Verschleißes nicht mehr den heutigen Anforderungen. Der nun errich-
tete Rundbehälter mit zwei Wasserkammern von je 110 m_ Speicher-
volumen entspricht dem neuesten Stand der Technik und versorgt nun
Lunzenau, Corba und Kleinschlaisdorf mit Trinkwasser in ausgezeich-
neter Qualität. 

Die gesamte Investition beträgt ca. 700 TEuro. In der heutigen Zeit ist
die stabile Trinkwasserversorgung für alle eine Selbstverständlichkeit,
Hahn auf - Wasser läuft. Nur unsere älteren Mitbürger kennen vielleicht
noch ganz andere Bedingungen. Besonders auf dem Lande hatten die
Leute, wenn überhaupt, nur Wasser aus dem Hausbrunnen, der
hoffentlich tief genug gegraben war, um ordentliche Qualitäten zu
erhalten. Oftmals ließ der Chlorgeruch zu DDR-Zeiten auch in der städ-
tischen Zentralversorgung keinen Appetit auf ein Glas Trinkwasser
aufkommen. Dies sind Erfahrungen, die unsere jungen Leute sicherlich
nur mit einem ungläubigen Lächeln quittieren, weil es in der heutigen
Zeit einfach unvorstellbar ist. Aber der Erhalt dieses hohen Versor-
gungsniveaus muss eben auch mit hohen Investitionen erkauft werden,
die wir als Stadt mit erbringen müssen. Übrigens ist bereits der nächste
Hochbehälter, diesmal in Rochsburg, im Bau. In Rochsburg wird damit
auch der Wasserdruck stabilisiert, so dass bei Fertigstellung für alle
Wohngrundstücke ein ordentlicher Wasserdruck und beste Trinkwas-
serqualität geboten wird.

Gerald Karte
Bauamtsleiter
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■ Polizeiliche Nachrichten

01.10.2014 – Lunzenau - Spiegel abgetreten 
(He) Zwischen 19.30 Uhr und 22 Uhr ließ sich ein unbekannter Täter an
einem in der Karl-Marx-Straße abgestellten Pkw Mercedes aus. Als der
52-jährige Besitzer zum Auto kam, war der linke Seitenspiegel samt
Gehäuse kaputt. Auch der Beifahrerspiegel wies Schäden auf. An der
Beifahrerseite ist außerdem ein 1,20 m langer Kratzer. Auch die hintere
Stoßstange ist eingedrückt. Die Reparatur des Autos wird voraussicht-
lich rund 1 000 Euro kosten.

02.10.2014 – Lunzenau - Kind von Pkw erfasst
(Kg) Die Burgstädter Straße aus Richtung Muldenbrücke in Richtung
Cossen befuhr am Donnerstag, gegen 7.15 Uhr, die 58-jährige Fahrerin
eines Pkw Peugeot. Gleichzeitig rannte ein 8-jähriger Junge zwischen
den bei „Rot“ am Gartenweg haltenden Fahrzeugen über die Straße. Es
kam zum Zusammenstoß zwischen dem Peugeot und dem Kind. Dabei
erlitt der 8-Jährige schwere Verletzungen. Am Pkw entstand Sach-
schaden in Höhe von ca. 500 Euro.

10.10.2014 – Lunzenau - Anstoß an Pkw
(Kg) Von der Rochlitzer Straße nach rechts auf einen Parkplatz bog am
Freitag, gegen 7.40 Uhr, in Höhe der Kreuzung Schulstraße ein Pkw
VW ab. Bevor der Pkw dabei über den Gehweg fuhr, um auf den Park-
platz zu gelangen, hielt er an. Gleichzeitig war auf dem Gehweg ein 10-
jähriger Junge mit seinem Fahrrad unterwegs. Als der 10-Jährige auf
die Fahrbahn fuhr, stieß er mit dem Pkw zusammen. Dabei zog sich
das Kind schwere Verletzungen zu. Sachschaden entstand keiner.

■ Abfallkalender für 2015

Die Abfallkalender für das Jahr 2015 werden vom 17. - 22. November
2014 vom BLICK an alle Haushalte verteilt.
Pro Briefkasten wird ein Exemplar eingesteckt. Auch Briefkästen mit
dem Werbeverbotsschild werden bedient. 
Wer bis zum 1. Dezember 2014 keinen Abfallkalender erhalten hat,
kann diesen unter der Rufnummer 0371 656 22100 nachbestellen.
Innerhalb einer Woche nach der Reklamation werden die Kalender
nachverteilt bzw. zugesendet. 
Am 24. und 31. Dezember 2014 sowie am 2. Januar 2015 ist die Hotli-
ne nicht erreichbar. 
Außerdem liegen die Abfallkalender ab 8. Dezember 2014 in den Stadt-
und Gemeindeverwaltungen und den Wertstoffhöfen aus.
Ab 1. Januar können die neuen Leerungstermine über den online-
Abfallkalender auf der Internetseite der EKM www.ekm-mittelsach-
sen.de abgerufen werden. 
Ab sofort steht der komplette Kalender in pdf-Format zum Download
auf derselben Seite im Bereich Service bereit.
Der Druck der 193.000 Abfallkalender dauerte über eine Woche. Es
wurden 26 Tonnen Recyclingpapier bedruckt. Anstelle von 78 Tonnen
Holz für Frischfaserpapier konnten 29 Tonnen Altpapier eingesetzt
werden. Ein zusätzliches Plus: Das Recyclingpapier wurde in unserer
Region, der Papierfabrik Kriebstein, produziert. 
„Mit unserer Entscheidung für Recyclingpapier schonen wir Rohstoffe
und handeln nachhaltig“, begründet Firmenchef Jens Irmer. Der ökolo-
gische Vorteil ist beeindruckend. Im Vergleich zur Produktion von
Papier aus Holz werden 824.200 Liter Wasser, über 5.000 volle Bade-
wannen, eingespart. Außerdem wurden 169.736 kWh Energie nicht
verbraucht. Damit können beispielsweise 2,5 Mio. Hemden gebügelt
werden. Es wurden 4.524 kg weniger CO2 in die Atmosphäre entlas-
sen. (Angaben berechnet mit dem Nachhaltigkeitsrechner auf
www.papiernetz.de und www.verivox.de )
Mit der Energiemenge von 1 kWh kann man circa 25 Minuten staub-
saugen (bei einer Leistungsaufnahme von 2400 Watt), 7 Stunden Fern-
sehen (140 Watt), 5 Stunden am Computer arbeiten (200 Watt), eine
Maschine Wäsche waschen oder ein Blech Pizza im Backofen zuberei-
ten. Diese Werte können als Anhaltspunkt dienen, da sie natürlich je
nach verwendetem Gerät variieren können.

Quelle: swe-emmendingen.de

Einladung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger

wir laden Sie herzlich zu den kommunalpolitischen Stammtischen
des Bürgermeisters ein:

Donnerstag, 13.11.2014, 19.00 Uhr
DRK-Kindergarten „Zu den Windmühlen“ Elsdorf

und

Donnerstag, 20.11.2014, 19.00 Uhr
im Schulungs- und Mehrzweckraum der FFW Berthelsdorf

Ihr Bürgermeister
Ronny Hofmann

Impressum: 
Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny
Hofmann 
Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Ver-trieb: Riedel Verlag & Druck KG,
Heinrich-Heine-Str. 13a 09247 Röhrsdorf, Telefon: 03722 / 505090, e-Mail:
info@riedel-verlag.de, Verantwort-licher: Reinhard Riedel 
Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos in allen
freigängigen Haus-halten in Lunzenau mit eingemeindeten Ortsteilen. 
Verteilung: Freie Presse/Blick, Verteilreklamationen werden durch die Riedel KG
an das beauftragte Verteilunternehmen weitergeleitet.
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Amtliches/Aus den Ämtern

■ Bekanntmachung
Haushaltssatzung des
Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“ 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat die Verbandsver-
sammlung in der Sitzung am 24.09.2014 folgende Haushaltssatzung
erlassen:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung
der Aufgaben des Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“ voraussicht-
lich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält,
wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 9.500,00 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 2.700,00 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 6.800,00 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren auf 0,00 Euro

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-
wendungen einschließlich der Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
auf 6.800,00 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 152.700,00 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0,00 Euro
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 152.700,00 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des Sonder-Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 Euro

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus 
Vorjahren /veranschlagtes Sonderergebnis) auf 152.700 Euro

- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
Ergebnisses auf 6.800,00 Euro

- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf 152.700,00 Euro
- Gesamtergebnis auf 159.500,00 Euro

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 9.500,00 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 2.700,00 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 

laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.800,00 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 213.300,00 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 16.900,00 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 196.400,00 Euro

Zweckverband „Chemnitztalradweg“

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 203.200,00 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs
tätigkeit auf 0,00 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 0,00 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 0,00 Euro

- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 
Änderung des Finanzmittelbestandes auf 203.200,00 Euro

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kassenkredite werden nicht veranschlagt.

§ 5
Als Umlagen werden festgesetzt die Verbandsumlage auf 0,00 Euro
die Investitionsumlage auf

Die Umlagen werden je zu einem Sechstel auf die 
Verbandsmitglieder umgelegt. 60.000,00 Euro

Claußnitz, den 24.10.2014

Hermsdorf
Verbandsvorsitzender

Das Landratsamt Mittelsachsen als Rechtsaufsichtsbehörde hat am
15.10.2014 unter Az. 0.003-11150101.ZVC.Wa folgenden Bescheid
erlassen:
1. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr

2014 des ZV „Chemnitztalradweg“ (Beschluss-Nr. CTRW 01/14
der Verbandsversammlung) wird bestätigt.

■ Haushaltsplan liegt aus

Gemäß § 76 Abs. 4 i.V.m. § 77 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO), in der Neufassung vom 18.03.2003
(SächsGVBl. S. 55, 159), rechtsbereinigt mit Stand vom 28. April 2013,
liegt der Haushaltsplan 2014 in der Zeit von Montag, dem 03.11.2014
bis Mittwoch, den 12.11.2014 (jeweils einschließlich) in der Kämmerei
der Gemeindeverwaltung Claußnitz, während der Dienstzeiten zur
öffentlichen Einsichtnahme aus. Zusätzlich zu den üblichen Öffnungs-
zeiten liegt der Haushaltsplan mittwochs und freitags von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr aus und kann eingesehen werden. 

Hermsdorf
Verbandsvorsitzender



Jagdgenossenschaft Göritzhain / Berthelsdorf

■ EINLADUNG

Sehr geehrte Mitglieder und Jagdgenossen der Jagdgenossen-
schaft Göritzhain/Berthelsdorf,

hiermit lade ich Sie zur Versammlung der Jagdgenossenschaft
Göritzhain/Berthelsdorf

am Freitag, dem 21. November 2014, 19.00 Uhr
in der Gaststätte Hentschel Göritzhain recht herzlich ein.
Tagesordnung:
- Eröffnung und Begrüßung
- Bericht des Vorsitzenden
- Kassenbericht
- Bericht der Jagdpächter
- Diskussion
- Verschiedenes
- Schlusswort

Anschließend gemeinsames Jagdessen. Bitte Rückmeldung der
Teilnahme bis spätestens 10. November 2014. Tel. 037383/61920

Mit freundlichen Grüßen
Alfred Fritzsche
Vorsitzender
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■ Bekanntmachung

Feststellung und öffentliche Auslegung der Jahresrechnung 2012

1. Beschluss
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 24.09.2014 einstimmig den Beschluss-Nr. CTRW 02/14 gefasst:

2. Jahresrechnung 2012 liegt aus
Die Jahresrechnung des Zweckverbandes „Chemnitztalradweg“ für
das Haushaltsjahr 2012 liegt in der Zeit von Montag, den 03.11.2014
bis einschließlich Mittwoch, den 12.11.2014 in der Gemeindeverwal-
tung Claußnitz, Burgstädter Str. 52, 09236 Claußnitz, in der Kämmerei
zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten kann die Jahresrechnung
mittwochs und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr eingesehen werden.

Claußnitz, den 01.10.2014

Hermsdorf
Verbandsvorsitzender

Amtliches/Aus den Ämtern

Anzeige

Anzeigen
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Aus den Kindertagesstätten

■ Neuigkeiten aus der Kita „Spatzennest“ im Oktober

Erntedankfest 2014

Nach vielen Vorbereitungen war es endlich soweit. Die Kinder aus dem
„Spatzennest“ feierten ihren Erntedankfestgottesdienst in der Lunzen-
auer Kirche. In der Woche zuvor haben Kinder aus allen Kindergarten-
gruppen ein kleines Anspiel vorbereitet und freitags die ersten Erntega-
ben in die Kirche gebracht. Ganz gespannt saßen die Kinder in den
Bänken und sangen das Lied vom Erntefest. Zum gemeinsamen Gebet
versammelten sich viele Kinder am Altar und dankten für das ernterei-
che Jahr. Dann begann das Anspiel, die Geschichte von der Feldmaus
Frederick. Frederick verbringt die Tage nicht mit den anhäufen von
Nüssen und Körnern, wie die anderen Feldmäuse. Diese sammeln
fleißig für den Winter. Frederick aber sitzt auf seiner Steinmauer und
holt Sonnenstrahlen vom Sonnenkind, Farben vom Farbenkind und
Wörter vom Herbstkind. Als die Schneeflöckchen den Winter bringen,
geht es den Mäusen gut. Sie haben genug zu essen und erzählen sich
lustige Geschichten in ihrer Höhle. Aber der Winter ist lang, bald gehen
die Vorräte zuneige und die Feldmäuseschar erinnert sich an Frede-
ricks Vorräte. Er schickt ihnen die Sonnenstrahlen, die Farben und die
Gedichte. So vergeht der lange Winter wie im Flug. Gemeinsam
danken wir in der Fürbitte für das viele Essen, die Farben der Jahres-
zeiten, die warmen Sonnenstrahlen und die Unterschiedlichkeit jedes
einzelnen. Dann betrachten die Kinder alle noch einmal die wunder-
schön geschmückte Kirche, bevor sie feierlich beschwingt zurück in
den Kindergarten wandern.

Seit Ende September gibt es jetzt für alle „Spatzennest-Bewohner“
eine gemeinsame Freitags-Vesper. Ab jetzt bleiben freitags am Nach-
mittag die von zu Hause mitgebrachten Brotbüchsen im Rucksack.
Stattdessen gibt es für alle gemeinsam am Vormittag selbst zubereite-
te Snacks.
Wir haben schon Apfelmus gekocht, Apfelsaft selbst zubereitet,
leckeren Kuchen gebacken, Schnitten mit Kräuterbutter geschmiert
und gesundes Obst und Gemüse aufgeschnitten.
So erfahren die Kinder, dass es außer Milchschnitte und Co. noch
andere leckere Sachen gibt, die richtig gesund sind.

Vom 20. Bis 30. Oktober waren in diesem Schuljahr die Herbstferien für
alle Schulkinder. Unsere Hortkinder verbrachten diese zwei Wochen
gemeinsam mit den großen Kindergartenkindern, den Schlaufüchsen.
Unter dem Thema „Lichterglanz und Sternenzauber“ gab es viele
schöne Angebote und Aktivitäten zu erleben, wie z.B.:

- Basteln mit Naturmaterialien - Früchte sollen glänzen
- Wanderung vom Sonnenschein ins Sternenlicht
- Geisterstunde bei Kerzenschein
- Ausfahrt in den Minikosmos Lichtenstein usw.

Es war für alle Kinder eine glänzende, aber auch geheimnisvolle Zeit,
die viel Spaß bot, aber auch neue Kraft für die weitere Schulzeit gab.

Ihr „Spatzennest-Team“

Grundschule „An den Linden“

■ Nun sind bereits Herbstferien

Die ersten Schulwochen in
diesem Schuljahr sind bereits
Geschichte. Nach 7 Wochen
fleißigen Lernens stehen die
Herbstferien vor der Tür. Alle
Mädchen und Jungen freuen sich
auf erholsame und erlebnisreiche
Ferien, um Kraft für weiteres erfol-
greiches Lernen zu tanken.
Der erste Schuljahresabschnitt

war gefüllt mit abwechslungsrei-
chem und anspruchsvollem Lern-
stoff, aber auch mit kleinen Höhe-
punkten und Überraschungen. So
nutzten alle Klassen das schöne
Herbstwetter im Oktober für ihren
ersten Wandertag.
Wir, die Klasse 2, lernten die Orts-
teile Hohenkirchen und Cossen

näher kennen und genossen den herrlichen Ausblick in die Umgebung.
Pferde und Rinder beobachteten wir auf den Weiden, bestimmten
Laubbäume, folgten der Einladung, die zum Erntedank festlich
geschmückte Kirche zu besichtigen und staunten über die große
Baustelle am Eichberg. Besonderer Höhepunkt war der Besuch der
beiden neuen Spielplätze in Cossen und auf der Muldenterrasse. Wir
alle  waren uns einig, dass der Wandertag leider zu schnell zu Ende
ging, viel Sehenswertes in unserem Heimatort entdeckt wurde und die
beiden Spielplätze schon bald wieder besucht werden müssen, sicher
in den Ferien!
Sehr interessant war auch der Besuch der Kaninchenausstellung im
September. So staunten viele Kinder nicht schlecht, wie viele verschie-
dene Rassen es gab und was man bei der Haltung dieser Haustiere
alles beachten muss. 
Jeweils mittwochs fahren wir Schüler der 2. Klasse zum Schwimmun-
terricht nach Burgstädt. Alle freuen sich auf diese besondere Sport-
stunde und üben fleißig. Am letzten Mittwoch vor den Herbstferien gab
es als Überraschung Wasserspiele und freies Schwimmen.



Evangelische Oberschule Lunzenau

Evangelische Oberschule Lunzenau

■ „Eine adventliche Schulstunde“

Die Schüler des Neigungskurses „Soziales Handeln“ laden alle Senio-
rinnen und Senioren der Stadt Lunzenau zu einer gemütlichen Stunde
am  9. Dezember, 10.20 Uhr bis 11.20 Uhr  in die Evangelische Ober-
schule Lunzenau ein. Bei Kaffee und Kuchen werden die Schüler ein
kleines Programm aufführen. Aber es soll auch genügend Zeit für ein
Miteinander sein.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.11.14 über das Pfarramt, Frau
Thomas (Tel.: 6423), damit wir planen können. 

■ 1. Herbstfest und Schulhofeinweihung

Mit einem Herbstfest feierten die Schüler der Evangelischen Oberschu-
le am 15. Oktober die lang erwartete Einweihung ihres neuen Sport-
und Spielplatzes. In einer Feierstunde wurde der Platz zunächst offiziell
seiner Bestimmung übergeben. Bürgermeister Ronny Hoffmann freute
sich in seinem Grußwort, dass Schulverein und Stadtverwaltung auch
hier gut Hand in Hand gearbeitet hätten, weil der Schulverein den
Umbau zwar finanzierte, die Stadtverwaltung aber zunächst in Vorlei-
stung ge-gangen war, damit öffentliche Fördergelder in Anspruch
genommen werden konnten. 
Pfarrer Gert Flessing wiederum erinnerte an die wechselvolle
Geschichte des Schulhofes im Laufe der vergangenen Jahrzehnte, ehe
er Gottes Segen für aktuelle und zukünftige Nutzer erbat. Vorbereitet
hatten die Schüler der Theater-AG auch ein kleines Theaterstück, die
Pantomime-Bewegungsstudie „Klassenarbeit“, mit der die Schüler
augenzwinkernd ihre Sicht auf den Schulalltag spiegelten. Umrahmt
wurde die Feier zudem von musikalischen Auftritten des Neigungskur-
ses „S(w)ing mit“.
Nach dem „offiziellen“ Teil folgte die eigentliche Inbetriebnahme des
Schulhofes in zwei gemeinsamen Schulstunden, die ausschließlich im
Freien stattfanden. Dafür hatte jede Klasse eine Station aufgebaut, an
der sich die Mitschüler wie auch die eingeladenen Grundschüler in
Sport und Spiel messen konnten - die Bandbreite reichte dabei vom
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Grundschule „An den Linden“

Leider verpassten wir dadurch die Eröffnung des neugebauten Schul-
hofes der Evangelischen Oberschule, zu der unsere Grundschule herz-
lich eingeladen war. Etwas verspätet besuchten wir dennoch das
Herbstfest und erprobten uns an vielen Stationen. 
Am 16.10.2014 besuchten wir das Heimathaus und erlebten einen
interessanten Vormittag mit vielen Mitgliedern des Heimatvereins. Herr
Sander zeigte uns auf einem Stadtrundgang bedeutsame Dinge und
erklärte uns Spannendes aus der Geschichte Lunzenaus. Im Museum
erfuhren wir, wie die Menschen früher lebten und arbeiteten. Beson-
ders gefiel uns der große Backofen, in dem unsere selbstgeformten
Zimthörnchen oder Zöpfe gebacken wurden. Diesen schönen Vormit-
tag werden wir lange in guter Erinnerung behalten. 
Am 17.Oktober gestalteten alle Klassen unserer Grundschule einen
Herbsttag. Wir hatten unseren bereits 3 Wochen zuvor vorbereitet,
Laubblätter gesammelt und zum Pressen abgelegt. Daraus fertigten
wir sehr ansprechende Blattsammlungen, denn im Sachunterricht
beschäftigen wir uns mit den Bäumen unserer Heimat.
Bevor wir in die Ferien starten, möchten wir uns nochmals beim
Heimatverein, den Kaninchenzüchtern und der Evangelischen Ober-
schule recht herzlich für die Einladungen und die nette Betreuung bei
unseren Besuchen bedanken. Unserer „Stadt“ sagen wir „Danke-
schön“ für die beiden neuen Spielplätze.  

Die Schüler und Klassenlehrerin der Klasse 2

Am 06.11.2014, 19.00 Uhr ist an unserer Schule ein
Infoelternabend, besonders für die Eltern der „Viert-
klässler“ geplant. 

Bogenschießen bis zum herbstlichen Basteln. Abgeschlossen wurde
das Herbstfest schließlich mit der Einweihung der Grillecke: Alle Lehrer
und der neu gewählte Schülerrat hatten sich dort am Nachmittag bei
sonnigem und warmem Herbstwetter zu einem lockeren Plausch
niedergelassen, um gemeinsam bei Grillwurst, Kartoffelsalat und (alko-
holfreiem!) Sekt über zukünftige Aktionen an der Evangelischen Ober-
schule Lunzenau zu beraten.

■ 2. Autowaschaktion im Neigungskurs „Soziales
Handeln“

„Autos waschen für eine gute Sache“ - so lässt sich eine Aktion des
Neigungskurses „Soziales Handeln“ an der Evangelischen Oberschule
Lunzenau beschreiben. Bereits zum wiederholten Male boten die
Schüler im Kurs ihren Lehrern an, deren Autos umfangreich außen und
innen zu waschen. Lehrerin Claudia Kuhnt erbat dann von ihren Kolle-
gen jeweils eine Spende: Nach acht gewaschenen Autos lagen so
genau 80 Euro im Spendentopf, die nun für die Aktion „Weihnachts-
freude“ verwendet werden: Vom Geld sollen im November Pakete für
bedürftige Familien in Rumänien gepackt werden. „Es ist schön, dass
Schüler und Lehrer unserer Schule diese Aktion auf diesem Weg immer
wieder unterstützten“, freut sich Claudia Kuhnt.
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Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend genannten Jubilaren im Monat November 2014

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

03.10.2014 Lotte Backmann, 
geb. 15.10.1928, zul. wh. Lunzenau

in der Stadt Lunzenau

zum 75. Geburtstag
am 08.11. Frau Erika Foerster
am 16.11. Frau Gerlinde Härtig

zum 76. Geburtstag
am 05.11. Herr Manfred Baldauf
am 05.11. Frau Ilse Scholz
am 14.11. Herr Heinz Nitschke

zum 77. Geburtstag
am 21.11. Frau Erika Jahn

zum 78. Geburtstag
am 08.11. Frau Erna Elsel
am 28.11. Frau Rosmarie Jahn

zum 79. Geburtstag
am 04.11. Herrn Roland Viertel
am 20.11. Frau Edith Bergmann
am 21.11. Herrn Werner Zinßmann

zum 81. Geburtstag
am 30.11. Frau Elsbeth Erdmann
am 30.11. Herr Wolfgang Rehbein

zum 83. Geburtstag
am 21.11. Frau Ruth Stein

zum 85. Geburtstag
am 18.11. Herr Karlheinz Papst
am 22.11. Frau Gisela Wenzel

zum 86. Geburtstag
am 17.11. Frau Elisabeth Girke

zum 87. Geburtstag
am 21.11. Frau Ruth Berthold

zum 89. Geburtstag
am 06.11. Herr Werner Dietrich
am 09.11. Herr Walter Bergmann
am 23.11. Frau Margarete Dietrich

zum 90. Geburtstag
am 04.11. Frau Herta Günther

zum 91. Geburtstag
am 01.11. Frau Irmgard Schubert
am 11.11. Frau Anneliese Liebing
am 26.11. Herrn Rudi Harzendorf

zum 92. Geburtstag
am 11.11. Frau Charlotte Richter

im OT Berthelsdorf

zum 75. Geburtstag
am 19.11. Herr Joachim Pflücke

zum 82. Geburtstag
am 22.11. Herr Günther Barthel

zum 86. Geburtstag
am 21.11. Frau Lotte Schubert

zum 88. Geburtstag
am 13.11. Frau Ursula Neubert

im OT Elsdorf

zum 80. Geburtstag
am 23.11 Herr Günter Wündisch

zum 81. Geburtstag
am 20.11. Frau Christa Uhlig

zum 83. Geburtstag
am 29.11. Frau Hedwig Petryga

zum 96. Geburtstag
am 07.11. Frau Erika Caprara

im OT Göritzhain

zum 78. Geburtstag
am 10.11. Herr Gerhard Wanski
am 25.11. Frau Liane Steudten

zum 84. Geburtstag
am 18.11. Herr Heinz Riesner

zum 85. Geburtstag
am 23.11. Frau Ruth Mäding
zum 87. Geburtstag
am 21.11. Frau Christa Heilmann
am 28.11. Herr Wilfried Nöbel

im OT Himmelhartha

zum 75. Geburtstag
am 28.11. Herr Werner Liebing

im OT Rochsburg

zum 85. Geburtstag
am 05.11. Frau Marianne Kreutzahler

zum 104. Geburtstag
am 06.11. Frau Helene Haustein

Trauungen

27.09.2014 Heiko und Nadine Rosinski

Lunzenau 

Ehejubiläum

Die Stadt Lunzenau gratuliert zur „Diamantenen Hochzeit“
am 25. November Herrn Werner Pohlers und Ehefrau Liselotte

wohnhaft im OT Elsdorf

Wir wünschen noch viele gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Geburten

16.09.2014 Henry Franke, 
Lunzenau OT Cossen 

18.09.2014 Lissy Thom, 
Lunzenau

26.09.2014 Max Radke, 
Lunzenau

27.09.2014 Abby Kremkow, 
Lunzenau OT Berthelsdorf 

28.09.2014 Wilhelm Hilbert, 
Lunzenau

08.10.2014 Ben Berger, 
Lunzenau OT Göritzhain 
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■ 14.09.2014 Tag des offenen Denkmals

Der Hobbyschnitzer an der Kettensäge, Wolfgang Schlimper, hat sich
wieder ausgetobt. Für den Heimat- und Kulturverein Lunzenau und
Umgebung e.V. hat er nochmalig eine Eule gesägt, die jetzt im Garten
am Heimathaus täglich zu bewundern ist.
Herzlichen Dank dafür nochmal von den Mitgliedern des Vereins!

Noch kein Weihnachtsgeschenk für die Lieben?
Weihnachten mit Astrid Harzbecker
- Die Stimme der Liebe -

Am 26.12. 2014 (2. Christtag) um 17.00 Uhr, wird die unverwechsel-
bare Stimme der Sängerin Astrid Harzbecker uns mit den schönsten
Liedern der Advents- und Weihnachtszeit und bekannten Titeln aus
Funk und Fernsehen ein unvergessliches Geschenk machen.

Karten sind im Pfarramt, Alfred Köhler Str. 4 in 09328 Lunzenau zu
erhalten. Nachfragen unter Tel.: 0373836423

Heimat- und Kulturverein 
Lunzenau und Umgebung e. V.



LUNZENAUER NACHRICHTEN 30. Oktober 2014

14

C
M
Y
K

Grundschule „An den Linden“ LunzenauInformationen

Ihre Fahrbibliothek kommt
am 21. November 2014

Göritzhain von 13.15 bis 14.15 Uhr
■ 14.09.2014 Tag des offenen Denkmals

Der Tag war verregnet, eigentlich ein idealer Tag um ins Museum zu
gehen. Diesmal konten nicht nur Ausstellungsstücke um die Zeit um
1900 besichtigt werden, sondern es gab eine Ausstellung 100 Jahre 1.
Weltkrieg. Um allerdings dem diesjährigen Motto “Farbe” gerecht zu
werden, haben sich die Schüler der Lunzenauer Grundschule und
evangelischen Oberschule ins Zeug gelegt und große Tücher und
Plakate bunt bemalt, die ums Heimathaus ausgestellt und bewundert
werden konnten.
Heimatfreund Otto Lorenz überbrachte zudem eine Ausarbeitung über
seine Kindheit in einem Lunzenauer Stadtteil, welches bald im Heimat-
haus ausgelegt und gelesen werden kann.
Und um die Besucher, die nicht nur aus Lunzenau kamen, sondern aus
Geithain, Wechselburg, Penig und der Umgebung anreisten, noch
länger zum Bleiben anzuregen, haben die rührigen Mitglieder des
Heimat- und Kulturvereins Lunzenau den Steinbackofen angefeuert
um darin ca. 50 der berühmten Lunz'ner Wickel, ein leckeres deftiges
Brot, zu backen. Auch dieses Jahr war das ein beliebtes Mitbringsel für
die daheim gebliebenen. 
Doch auch selbstgebackener Kuchen und auch im Steinbackofen
gebackenen Zuckerkuchen standen bereit, um mit einer frisch gebrüh-
ten Tasse Kaffee unter der großen Überdachung am Heimathaus
verzehrt zu werden. Für die, die es eher richtig herzhaft mögen, gab es
auch eine frische Wurst vom Grill.
Trotz des Wetters war es für die Mitglieder des Heimat- und Kulturver-
eins wieder ein schöner Tag zusammen mit zahlreichen Besuchern.
Danke an alle Helfer, Otto Lorenz und die Schüler der Grundschule und
der Evangelischen Oberschule Lunzenau.

Heimat- und Kulturverein 
Lunzenau und Umgebung e. V.

■ Der Gemischte Chor Penig eV. 

lädt herzlich zum traditionellen Weihnachtskonzert am 4. Advent in das
Kultur- und Schützenhaus Penig ein. Einlass: 14 Uhr, Beginn 15 Uhr.
Karten erhalten Sie ab 29.11.2014 im Pressezentrum Eidner, Brücken-
str. 6 und in der Buchhandlung „Zum Schwalbenest“ Chemnitzer Str.
41 in 09322 Penig. 
Unsere neue Weihnachts-CD „Leuchte mein Licht“ können Sie im
Lunzenauer Bürgerbüro ab Mitte November 2014 erwerben.   
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit   

Petra Rosin , Vorstandsmitglied des Gemischten Chores Penig e.V.  
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■ VERANSTALTUNGEN DER STADT PENIG

04.11., 14.00 Uhr
Seniorengeburtstagsfeier
Veranstalter: Seniorenclub Penig e.V. 
Veranstaltungsort: Gaststätte „Bayrische Krone“

07.11., 20.00 Uhr
Kabarett Ensemble „Weltkritik“
Veranstalter: Landverein - Zum grünen Hof - Markersdorf e.V.
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus Markersdorf

07.11. 2014, 19.30 Uhr
Dokumentarfilmer W. Schwidlinsky zeigt seinen Film „In den Westen
von Kanada - Freiheit und Abenteuer in den Rocky Mountains“. Ein
Film mit fantastischen Naturschönheiten, spektakulären Tieraufnah-
men und von Begegnungen mit den Ureinwohnern.
Veranstaltungsort: Gaststätte Bayrische Krone

11.11., 19.11 Uhr
Faschingsauftakt / Schlüsselübergabe 
Veranstalter: Faschingsclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Markt Penig

11.11., 17.00 Uhr
Martinsfest mit Andacht, Umzug und Martinsfeuer
Veranstaltungsort: Stadtkirche Penig

13.11., 19.30 Uhr
Gabriele und Uwe von Seltmann erzählen von ihrem Projekt „Zwei
Familien, zwei Vergangenheiten - eine Zukunft“
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte „mittendrin“, Lutherplatz 5

14.11., 19.30 Uhr
PURA-VIDA - Filmabend mit Familie Drechsler aus Penig
Veranstaltungsort: Weber’s Gasthof in Langenleuba- Oberhain

14.11., 17.00 - 21.00 Uhr
Ausstellung Rassegeflügel und Rassekaninchen
Veranstalter: Rassegeflügelzüchterverein e.V. Langenleuba-Ober-
hain und Rassekaninchenzüchterverein e.V. Langenleuba-Oberhain
S 254
Veranstaltungsort: Vereinsheim Langenleuba-Oberhain

15.11., 20.00 Uhr
Fasching - - Auftaktveranstaltung "Die goldenen Zwanziger"
Veranstalter: Faschingsclub Penig e.V.
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus Penig

15.11. bis 30.11.
Ausstellung anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums
Veranstalter: Verein für volkskünstlerische Heimarbeit Penig e.V.
Veranstaltungsort: Ratssaal der Stadtverwaltung Penig

15.11., 09.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung Rassegeflügel und Rassekaninchen
Veranstalter: Rassegeflügelzüchterverein e.V. Langenleuba-Ober-
hain und Rassekaninchenzüchterverein e.V. Langenleuba-Oberhain
S 254
Veranstaltungsort: Vereinsheim Langenleuba-Oberhain

16.11., 09.00 - 14.00 Uhr
10.00 Uhr: Waldhornbläser Altenburg
Ausstellung Rassegeflügel und Rassekaninchen
Veranstalter: Rassegeflügelzüchterverein e.V. Langenleuba-Ober-
hain und Rassekaninchenzüchterverein e.V. Langenleuba-Oberhain
S 254
Veranstaltungsort: Vereinsheim Langenleuba-Oberhain

19.11., 13.30 Uhr
PREIS-SKAT - Skatturnier um den Skatmeister der Stadt Penig
Veranstalter: Skatclub Penig
Veranstaltungsort: Sportlerheim an der Zinnberger Straße

19.11., 11 Uhr und 15.00 Uhr
Marionettentheater Dombrowsky - Der gestiefelte Kater
Veranstaltungsort: Landgasthof „Zur guten Quelle“ Anrsdorf

19.11., 14.00 Uhr
vorweihnachtlicher Bastelnachmittag
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e.V.
Veranstaltungsort: Vereinshalle am Sportplatz Chursdorf

22.11. ab 14.00 Uhr
Rassekaninchenausstellung und Tierverkauf mit großer Tombola

Veranstalter: Rassekaninchenzüchterverein S 405 - Penig und
Umgebung e.V.
Veranstaltungsort: Dorfklub Tauscha

23.11., 09.00 - 14.00 Uhr 
Rassekaninchenausstellung und Tierverkauf mit großer Tombola
Veranstalter: Rassekaninchenzüchterverein S 405 - Penig und
Umgebung e.V.
Veranstaltungsort: Dorfklub Tauscha

26.11., 14.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier der OT Langenleuba-Oberhain, Nieder-
steinbach, Obergräfenhain und Wernsdorf
Veranstalter: Stadt Penig
Veranstaltungsort: Webers Gasthof in Langenleuba-Oberhain

28.11.2014, 16.00 - 20.00 Uhr
Weihnachtsbasteln
Veranstalter/Veranstaltungsort: CJD Jugend- und Freizeittreff Wald-
haus

29.11., 14.00 Uhr 
Peniger Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Stadt Penig
Veranstaltungsort: Markt, Schloßplatz

29.11., 16.00 Uhr
Kleine Adventsmusik
Veranstaltungsort: Stadtkirche Penig

30.11., 14.00 Uhr 
Peniger Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Stadt Penig
Veranstaltungsort: Markt, Schloßplatz

30.11., 19.00 Uhr
Adventssingen
Veranstalter: Männerchor FLENDER Penig e.V.
Veranstaltungsort: Altpeniger Kirche

30.11., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 1. Advent
Veranstaltungsort: Stadtkirche Penig

Änderungen vorbehalten!

■ Der Winter kann kommen

... gesehen im Ortsteil Rochsburg
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■ Fotowettbewerb

Nach einem spontanen Nachtspaziergang hatten ein paar Göritzhainer
die Idee, einen kleinen Fotowettbewerb zu starten.
Fasziniert von der nächtlichem Atmosphäre, hat man den Entschluss
gefasst, der kommenden dunklen Jahreszeit etwas gutes abzugewin-
nen und die Umgebung mal ins „richtige Licht“ zu rücken. 
Deshalb sind alle Fotografen der Umgebung, egal ob Amateur oder
Profi, aufgerufen , an unserem Wettbewerb mit dem Motto “Göritzhain
und Umgebung bei Nacht” teilzunehmen.
Die besten Bilder werden anschließend auf unserer Homepage
www.Goeritzhain.de  und im Lunzenauer Anzeiger veröffentlicht.
Bis Ende November besteht die Möglichkeit, die Bilder einzureichen.
Bitte senden sie die Bilder bis Ende November unter dem Betreff
“Fotowettbewerb” an „photo@goeritzhain.de“.
Außerdem möchten wir Sie bitten, eine kleine Ortsbeschreibung und
die Zeit der Aufnahme beizufügen.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme wünschen viel Erfolg  

Mirko Berthold

■ Ausfahrt zum Bundesligaspiel

Der Sportverein Fortschritt Lunzenau hat für Samstag, den
13.12.2014 eine Tagesausfahrt zum Bundesligaspiel Hertha BSC
Berlin vs. Borussia Dortmund organisiert. Bereits zum achten Mal
geben wir allen Fußballfans unserer Region die Möglichkeit,
gemeinsam eine komplett durchorganisierte Ausfahrt zu erleben.
Diesmal wurden insgesamt 3 große Reisebusse nach Berlin gechar-
tert.
Abfahrt ist 9:45 Uhr auf dem Sportplatz Lunzenau. Der Preis für die
Fahrt (Eintrittskarte sowie Bustransfer) beginnt bei 58,40 Euro
(günstigeste Ticketkategorie) und endet bei 121,40 Euro (teuerste
Kategorie) pro Person. Für Anmeldungen oder Rückfragen ist
Tommy Haeder telefonisch unter 0176 63398134 oder per Mail
unter tommy91haeder@web.de erreichbar. 

Wir freuen uns auf Eure 
Teilnahme an unserer Ausfahrt.

Anzeigen

Anzeigen



30. Oktober 2014 LUNZENAUER NACHRICHTEN

17

C
M
Y
K

Seniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg

■ Senioren besuchen
Kindertagesstätte

„Wenn die Alten mit den
Jungen…“ - An einem Vormittag
im September waren vier Seniorin-
nen unseres Hauses zu Besuch in
der Kindertagesstätte „Spatzen-
nest“ in Lunzenau. Diese Idee kam
auf Anregung unserer Ergothera-
peutin, Frau Matthes, zustande.
Sie zeichnete auch für die gesamte
Umsetzung verantwortlich.
Schließlich wollte alles gut vorbe-
reitet sein. 
Für beide Seiten war dieses
Aufeinandertreffen sicherlich im
Vorfeld schon ganz aufregend und
spannend. Aber durch die unkom-
plizierte Art der Kinder machten sie
es unseren Damen sehr leicht.
Schnell waren die Seniorinnen
integriert und gehörten dazu.
Gemeinsam wurde viel beobach-
tet, gespielt und gelacht. Die
Kinder haben von ihren Erlebnis-
sen im Kindergarten berichtet.
Unsere Seniorinnen wiederum
konnten über Erlebnisse aus ihrem
langen, ereignisreichen Leben
erzählen. Viele Kinder wachsen
heute ohne die Erfahrung von
Großeltern auf und haben somit
gar keinen direkten Kontakt mehr
zu älteren Leuten. Und so können
beide Seiten voneinander lernen
und vor allem gemeinsam Spaß
haben. Gelegentlich kam es schon
mal vor, dass ein kleines
Händchen nach der Hand einer
„Omi“ griff und um Hilfe bat. Man
konnte sehr gut sehen, was kindli-
che Neugier oder ein Kinderlachen
unter den alten Menschen bewir-
ken kann. 
Die ersten zarten Annäherungsver-
suche zwischen unseren Seniorin-
nen und den Kindern der Kita
„Spatzennest“ wurden geknüpft.
Regelmäßige Besuche werden
folgen. Ziel soll es sein, Hemmun-
gen abzubauen, so dass der
Umgang zwischen Alt und Jung als
etwas ganz natürliches anzusehen
ist. Beide Seiten möchten während
ihrer Begegnungen sehr schöne
und bereichernde Stunden erle-
ben. 
Sowohl Gäste als auch Gastgeber
waren sich einig, diese Besuche
auf jeden Fall zu wiederholen.
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Penig / Lunzenau 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:
Montag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Dienstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Donnerstag 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Freitag 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Samstag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 
Sonntag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages 

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit einheitlichen
Rufnummer 116 117. Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen.
Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das Fax 0800 - 5895210 geschaltet.

Bereitschaftsdienste

■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Den augenärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte 
über das Krankenhaus Mittweida unter der 

Telefonnummer 03727 / 19292.

■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Samstag, 09.00 - 11.00 Uhr
01.11. Dr. Schnitzler, Altenburger Str. 44, Lunzenau, Tel. 037383 / 6364
08.11. Dr. Frind, Markt 18, Lunzenau, Tel. 037383 / 6495
15.11. Dr. Hilpert, Chemnitzer Str. 46, Penig, Tel. 037381 / 80278
22.11. Dr. Heinicke, Chemnitzer Str. 46, Penig, Tel. 037381 / 80278
29.11. Dr. Schnitzler, Altenburger Str. 44, Lunzenau, Tel. 037383 / 6364

Sonn- und Feiertag, 09.00 - 10.00 Uhr
31.10. Dr. Schnitzler, Altenburger Str. 44, Lunzenau, Tel. 037383 / 6364
02.11. Dr. Schnitzler, Altenburger Str. 44, Lunzenau, Tel. 037383 / 6364
09.11. Dr. Frind, Markt 18, Lunzenau, Tel. 037383 / 6495
16.11. Dr. Hilpert, Chemnitzer Str. 46, Penig, Tel. 037381 / 80278
23.11. Dr. Heinicke, Chemnitzer Str. 46, Penig, Tel. 037381 / 80278
30.11. Dr. Schnitzler, Altenburger Str. 44, Lunzenau, Tel. 037383 / 6364

■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags jeweils 19:00 Uhr – 07:00 Uhr,
Wochenende: Sa. 07:00 Uhr – Mo. 07:00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein - Kleintiere -, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. Nr. 037381/84045 oder 0172/3700659.

■ Apothekenbereitschaft
Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 h (an Werktagen nach Schließung der
Apotheke) und endet 8 h des darauffolgenden Tages 

25.10. Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Str. 10, Limbach-Oberfrohna,
Telefon: 03722 / 87776

26.10. Marien Apotheke, Am Ring 1, Lunzenau, Telefon: 037383 / 6208
27.10. Brücken Apotheke, Brückenstr. 13, Penig, Telefon: 037381 / 5688
28.10. Schwanen Apotheke, Markt 14, Burgstädt, Telefon: 03724 / 14749
29.10. Rosen Apotheke, Frohnbachstr. 26, Limbach-Oberfrohna, 

Telefon: 03722 / 92072
30.10. Adler Apotheke, Markt 19/21, Burgstädt, Telefon: 03724 / 2421
31.10. Schwanen Apotheke, Markt 14, Burgstädt, Telefon: 03724 / 14749
01.11. Mozart-Apotheke, Waldstr. 18, Penig, Telefon: 037381 / 85297
02.11. Moritz Apotheke, Moritzstr. 18, Limbach-Oberfrohna, Telefon: 03722 / 83655
03.11. Elefanten Apotheke, Bahnhofstr. 5, Burgstädt, Telefon: 03724 / 3007
04.11. Sonnen Apotheke, F.-Marschner-Str. 49, Burgstädt, Telefon: 03724 / 15772
05.11. Kronen Apotheke, Jägerstr. 9, Limbach-Oberfrohna, Telefon: 03722 / 94036
06.11. Mozart-Apotheke, Waldstr. 18, Penig, Telefon: 037381 / 85297
07.11. Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Str. 10, Limbach-Oberfrohna,

Telefon: 03722 / 87776
08.11. Marien Apotheke, Am Ring 1, Lunzenau, Telefon: 037383 / 6208
09.11. Brücken Apotheke, Brückenstr. 13, Penig, Telefon: 037381 / 5688
10.11. Schwanen Apotheke, Markt 14, Burgstädt, Telefon: 03724 / 14749
11.11. Rosen Apotheke, Frohnbachstr. 26, Limbach-Oberfrohna, 

Telefon: 03722 / 92072
12.11. Adler Apotheke, Markt 19/21, Burgstädt, Telefon: 03724 / 2421
13.11. Neue Apotheke, Chemnitzer Str. 16, Limbach-Oberfrohna, 

Telefon: 03722 / 92092
14.11. Mozart-Apotheke, Waldstr. 18, Penig, Telefon: 037381 / 85297
15.11. Moritz Apotheke, Moritzstr. 18, Limbach-Oberfrohna, Telefon: 03722 / 83655
16.11. Elefanten Apotheke, Bahnhofstr. 5, Burgstädt, Telefon: 03724 / 3007
17.11. Sonnen Apotheke, F.-Marschner-Str. 49, Burgstädt, Telefon: 03724 / 15772
18.11. Kronen Apotheke, Jägerstr. 9, Limbach-Oberfrohna, Telefon: 03722 / 94036
19.11. Marien Apotheke, Am Ring 1, Lunzenau, Telefon: 037383 / 6208
20.11. Apotheke im Ärztehaus, Ludwig-Richter-Str. 10, Limbach-Oberfrohna,

Telefon: 03722 / 87776
21.11. Marien Apotheke, Am Ring 1, Lunzenau, Telefon: 037383 / 6208
22.11. Brücken Apotheke, Brückenstr. 13, Penig, Telefon: 037381 / 5688
23.11. Schwanen Apotheke, Markt 14, Burgstädt, Telefon: 03724 / 14749
24.11. Rosen Apotheke, Frohnbachstr. 26, Limbach-Oberfrohna, 

Telefon: 03722 / 92072
25.11. Adler Apotheke, Markt 19/21, Burgstädt, Telefon: 03724 / 2421
26.11. Neue Apotheke, Chemnitzer Str. 16, Limbach-Oberfrohna, 

Telefon: 03722 / 92092
27.11. Mozart-Apotheke, Waldstr. 18, Penig, Telefon: 037381 / 85297
28.11. Moritz Apotheke, Moritzstr. 18, Limbach-Oberfrohna, Telefon: 03722 / 83655
29.11. Elefanten Apotheke, Bahnhofstr. 5, Burgstädt, Telefon: 03724 / 3007
30.11. Sonnen Apotheke, F.-Marschner-Str. 49, Burgstädt, Telefon: 03724 / 15772
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